
Batterien-Sammelglas hilft beim Entsorgen! 
Akkus und Lithium-Batterien können brandgefährlich sein. Batterien-Sammelgläser sollen nun bei 

der Entsorgung helfen: Wichtig ist es, dass normale Konsumbatterien und Akkus nicht gemeinsam 

gelagert werden. Leider landen noch immer über 40 % der Alt-Batterien im Rest- und Sperrmüll. 

 

Akkus und Lithium-Batterien können eine große Gefahr darstellen. Typisch für diese Energiequellen 

sind die hohe Spannung und Energiedichte, weshalb bei großer Hitze, mechanischen Beschädigungen 

oder Kurzschlüssen unkontrollierte Reaktionen und Brände entstehen können.  

Deshalb sind die richtige Sammlung und Entsorgung wichtig! Mit den neuen Batterien-

Sammelglasaufklebern wird die Sammlung zuhause einfacher. Wichtige Informationen sowie die 

passenden Aufkleber dazu sind im Gemeindeamt und am Recyclinghof kostenlos erhältlich. Die zwei 

verschiedenen Aufkleber kommen auf ein leeres Gurken- oder Honigglas. Eines der Gläser ist für 

Lithium-Batterien, das andere für herkömmliche Konsumbatterien. In den Deckel macht man noch 

ein Loch, damit eventuell entstandene Gase entweichen können.  

 

Wichtig wäre noch, die Pole von Akkus und Lithium-Batterien vorher abzukleben, um die Brandgefahr 

zu minimieren. Sind die Gläser voll, können sie beim Recyclinghof kostenlos entleert werden. 

Batterien können aber auch überall dort abgegeben werden, wo diese verkauft werden.  

Knapp 40 % beträgt bereits der Lithium-Anteil bei den verkauften Batterien. Durch die richtige 

Sammlung werden nicht nur Brände verhindert, sondern wertvolle Rohstoffe wie Kobalt, Nickel, 

Mangan und Kupfer können recycelt werden.  

 

Bild ATM: Die Aufkleber für Batterien-Sammelgläser sind im Gemeindeamt und am Recyclinghof kostenlos erhältlich.  


